
Protokoll Vorstandssitzung vom 18.12.2017

Traktanden

1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Mitteilungen und Diskussionen
3. Varia

Anwesend: Aurel Ne� (AN), Patrick Wintermeyer (PW), Sandro Lutz (SL), Antonia Mosberger (AM),
Christian Miklautz (CM), Celina Rhonheimer (CR), Tino Gfrörer (TG), Annan Zhang (AZ), Ruben Stadler
(RS), Kira Erb (KE), Mathis Dedial (MD)

Abwesend:

Protokollschreiber/in: MD

Beginn der Sitzung: 19:40 Uhr, VSETH Sitzungszimmer 2

1. Protokoll der letzten Sitzung

Antrag: Wer möchte das Protokoll der letzten Vorstandssitzung von 11.12.17 wie präsentiert annehmen?

Abstimmung: Protokoll einstimmig angenommen.

2. Mitteilungen und Diskussionen

Präsident:

• AN: Alle Ressorts müssen vor der GV einen Semesterbericht verfassen. Gewisse Kommissionen ebenfalls,
die jeweiligen Gottis & Göttis sollen sich darum kümmern.

• AN: Es haben alle ein E-Mail bekommen wegen der kaputten Battery Station. Macht es Sinn, dass wir
den behalten? Alle: Ja. AN: Wie oft haben wir denn Probleme damit? CR: Vor einem Dreivierteljahr gab
es mal Probleme, dann wurde was gemacht und seither gab es bis vor kurzem keine Probleme mehr. SM:
Als Alternative könnte man auch auf Aliexpress für ca. 800.- eine solche Station kaufen, Bastli würde die
Wartung übernehmen, ginge so viel schneller. Kommerzielle Stationen kosten ca. 2000.- und können auch
nicht selber repariert werden. AN: Das mit dem selber warten ist so eine Sache. Wollen wir eine Battery
Station? Alle: Ja. AN: Wollen wir die selber kaufen? Kann der Bastli garantieren, dass die Wartung
klappt? PW: Wem gehört das Ding denn? CR: Der ETH. PW: Am liebsten wäre mir eine Lösung mit
VIS, VMP, AMIV und VSETH. AN gibt das so weiter.

• AN: Unser erste Artikel zur Umfrage wurde leider bereits zerschnitten. Es geht darum, dass wir das
Feedback aus der Umfrage den Studierenden präsentieren und Stellung nehmen, wie wir das angehen
sollen. Auch die Kommissionen mit Fragen in der Umfrage müssen dies tun. Da es zu viele Themen für
einen Artikel sind, werden es zwei werden. Welche sollen wir zusammenfassen? Kontakt & ER macht
sicher Sinn. KE: HoPo und LIMES zusammen. SM: Wir können den Blitz 01 auch problemlos füllen mit
all den Artikeln. AN: Es macht sicher Sinn, dass wir das aufteilen. Vorschlag: Kultur / Polykum, Kontakt
/ ER / Brauko, LIMES / HoPo / IT / Infra. SL: IT hatte nur eine Frage. TG: HoPo und IT zusammen
macht Sinn. AN: Sandro hat ja schon übers Codingweekend geschrieben, lassen wir IT doch weg.

• AN: Der neue Masterstudiengang Data Science hat noch keinen Fachverein. Es stehen VMP, AMIV und
VIS zur Auswahl. Wir können entscheiden. VIS macht am meisten Sinn. Allenfalls könnte man überlegen,
ob wir RW zu uns holen sollen. Zur Zeit sind sie bei Mathe und das macht keinen Sinn. Sie haben ja
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viel Vorlesungen mit dem ITET. Wir könnten das ja auch gleich ansprechen. Wer möchte den AMIV
vertreten bei der Sitzung? TG: Ich mache das. Spreche ich dort auch gleich an, dass wir RW zu uns holen
wollen? AN: Ich spreche mal Ramon drauf an. AN: Es hat nur Vorteile für uns. Besser überfüllte Events
als keine Events.

Quästor:

• EMC2 hat ihr Budget nicht ausgeschöpft und haben angefragt, ob sie ihr Budget nicht ins nächste Jahr
übernehmen können. Laut Statuten ist es möglich. Ist zwar buchhaltungstechnisch ein riesiger Aufwand
aber es ist möglich. Sie müssten dazu einen Antrag an den Vorstand stellen vor Ende Jahr. Z.Z. haben
sie ein minus von 64.- gemacht anstelle der budgetierten 500.- AN: Ich bin dagegen. PW: Sie können an
der GV einen Antrag stellen, oder wir könnten nächstes Jahr auch den entsprechenden Betrag sprechen.
AN: Ja, so scha�en wir einen Präzedenzfall, dann wollen das alle. PW: Ja, das wurde bisher noch nie so
gemacht. TG: Was halten wir davon, dass die ein Skiweekend machen nur für sich? Es müsste ja jeder
mitmachen können. AN: Ja, es müsste jeder mitmachen können. PW: Ihre Argumentation war eben,
dass ihr Skiweekend mit der GV kollidiert. Sie würden gerne mit dem Geld rechnen, aber wir können
das ihnen ja nicht garantieren. Wenn wir das nicht sprechen oder die GV das ablehnt, könnten sie es
immer noch durchführen, aber hätten dann kein Geld mehr für den Rest des Jahres. AN: Wir müssten
genauer wissen, wie viele Leute an das Skiweekend kommen. PW: Ich empfehle, dass sie an der GV einen
Antrag einreichen. KE: Dann können sie ja nicht planen. RS: Sie können uns ja dann immer noch fragen.
AN: Zuerst sollen sie uns das Datum nennen. Vor der GV können wirs ja noch im Vorstand diskutieren.
PW: Mein Vorschlag wäre, dass wir das aufs nächste Jahr verschieben. AM: Sie sollen aber auch ihr
Vereinsleben aufrecht erhalten können. Beschluss: Wir sind einstimmig dafür, dass wir es auf nächstes
Jahr verschieben.

• Braucht noch jemand Bargeld bis ende Jahr: KE: Ja, 2900.- PW: Okay, weiss ich schon.

• Wenn noch jemand Rechnungen stellen muss für irgendwelche Events, die direkt von Firmen gesponsert
wurden (Hint Hint: ER), sollen die das bitte tun.

• Bitte gebt mir alle Belege bis 20.12. Ab. AM: Was ist mit EESTEC, uns fehlen noch Belege. PW: Ich
muss es einfach wissen.

• Ab 20.12. Ist Postkarten Stopp.

Information: keine Traktanden

IT:

• Rechte LIMES IT-Verantwortliche: LIMES hat eine IT-Verantwortliche, die gewisse Rechte auf der Websi-
te benötigt, z.B. für die E-Mail-Accounts. Auf der aktuellen Websites sind diese Rechte an die PQ-Rechte
geknüpft. Da die IT-Vorständin nicht von der GV gewählt ist, gehört sie streng genommen nicht zu den
PQs. Es würde Sinn machen, wenn man nicht dem ganzen Vorstand diese Rechte gäbe, sondern nur der
IT-Verantwortlichen. Damit hätte sie allerdings auch die PQ-Privilegien wir Bier- und Ka�eelegi. PW: Es
macht keinen Sinn, ihr nur für die E-Mails diese Rechte zu erteilen. KE: Das kann auch ich machen. SL:
Die Administration der LIMES-Website ist ein separates Recht, es geht e�ektiv nur um die E-Mail-Liste.
Ich habe ihnen mitgeteilt, dass Präsi und Quästorin bereits diese Rechte haben. Es ist halt ein wenig
blöd, dass die IT-Verantwortliche diese Rechte nicht bekommt. CR: Wenn man das bei einer Kommission
so macht, muss man es bei allen machen. SL: Das habe ich auch schon gedacht. AN: Wir können doch
abmachen, dass wir an der GV statt Präsi und Quästur einfach Präsi und IT-Vorstand wählen. SM: Bei
mir wurde das damals beim Bastli aus dem selben Grund abgelehnt, ich wäre daher nicht happy, wenn
das jetzt gehen würde. KE: Ja, wir wählen die Leute mit den Rechten. Intern rumschieben geht nicht.
SL: Wir können einfach sagen, dass wir ins Reglement aufnehmen, das Präsi und IT gewählt wird und
nicht Präsi und Quästur. PW: Nein, das ist zu kompliziert. Das gibt doch nur Probleme, dass die als
einzige ein anderes Reglement haben. AN: Das können sie ja selber entscheiden. Wenn sie das in ihrem
Reglement so haben möchten, dann können sie das tun.

Kultur:
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• KE: Morgen müsst Ihr um 6:00 Uhr im Büro sein, Ihr bekommt Frühstück. Wir brauchen noch Abbau-
helfer, also wenn Ihr Zeit habt, sind wir froh. AM: Der Blitz schuldet uns eh noch Manpower ;)

• Am Freitag ist SEE: Ihr sollt dann eure Pullis anhaben. Ihr könnt sie bei David abholen, müsst sie aber
selber bezahlen. PW: Wegen der ganzen Bezahlung müssen wir immer noch schauen, wie wir es machen.

• Vergesst das Helferessen und das Geschenk für eure Vorgänger nicht!

HoPo ITET:

• Wir möchten ja, dass alle ITETler Zugang zu MAVT-Räumen haben und umgekehrt. Wir haben abge-
klärt, wo wir das beantragen müssen, aber erst im nächsten Jahr

• UK: Gebührenverordnung: Wir haben unsere Meinung gesagt, die Profs auch, sie waren alle dagegen.
Wir haben diskutiert, was politisch gesehen das beste wäre für die ETH, um mehr Geld zu bekommen.
Am Mittwoch machen wir die Umfrage: Wir können bestimmen, ob die Ersties von ITET alle pauschal
ins neue Reglement wechseln müssen, oder ob sie wählen können. Ich werde ihnen das vorstellen, dann
werden sie abstimmen.

HoPo MAVT:

• CR: Wir haben während 2.5 Stunden die VSETH-Vernehmlassung zu den Studiengebühren besprochen.
Unser Antrag auf De�zitgarantie wurde angenommen. VSS musste die Wahlen verschieben wg internen
Problemen. VSETH hat einen Antrag auf Schaukästen gestellt, wurde angenommen. Antrag für 11 neue
Stühle für den SPOD und weitere Büros in der Höhe von 1800.- wurde nach langer Diskussion auch
angenommen. Wenn sie nicht mehr gebraucht werden, können sie an die ETH zurückgegeben werden und
man bekommt das Geld zurück. LET: Am 15. Januar gibt es eine Sitzung, wo Andreas hingehen wird.

External Relations: keine Traktanden

Infrastruktur: keine Traktanden

3. Varia

• AN: Morgen ist Flunkybonding mit VIS und VMP!

• CR: Ich habe noch ein Geschenk für den Vorstand

Ende der Sitzung: 20:26 Uhr
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